
Bayerische Moosfreunde       Regensburg, den 09.04.2019 
 
 

Einladung zur 25. Exkursion der Bayerischen Moosfreunde 
in und um Regensburg 

03.05.-05.05.2019 
 

von O. Dürhammer 

 
Abb. 1: Ein Ausschnitt aus 25 Jahren Moosfreundetreffen in Bayern (Fotos: O. Dürhammer) 

 
Liebe bayerische Moosfreunde, 
ein viertel Jahrhundert lang treffen wir uns nun schon, um ehrenamtlich die Moose und 
Flechten von Bayern zu studieren. 10 Jahre stehen die floristischen Daten unserer 
Exkursionen der Öffentlichkeit zur Verfügung unter www.moose-deutschland.de. Gründe 
zum Feiern, auch wenn wir in den letzten Jahren traurige Ereignisse zu vermelden hatten.  
Auf Regensburg ist die Wahl in diesem Jahr gefallen. Auf einen der Ursprungsorte der 
Bayerischen Moosforschung. Wir wandern auf den Spuren von Hoppe, Funck, Familler, 
Molendo … durch die Regensburger Umgebung und lassen uns in einem schönen bayerischen 
Gasthaus verwöhnen. 
Bitte gebt mir per Mail Bescheid, wenn ihr kommt. Im Hotel ist für ca. 10 Zimmer Platz. 
Regensburg bietet aber auch genügend frei wählbare schöne Hotels. 
 
Beste Grüße 

Oliver Dürhammer 
 
 

Absender: Dr. Oliver Dürhammer, Zentralstelle Deutschland, Am Schlagteil 23, D-93080 Pentling, 
Mobil: 0160/99461965, E-Mail: info@zentralstelle-deutschland.de  



Anhang 
 
Hotelvorschlag: 
 
Hotel und Gasthof Krieger (Mariaort) 
Naabstraße 20 
93186 Pettendorf-Mariaort 
Tel. (Hotel): 0941 81080 
E-Mail: gasthof@gasthof-krieger.de 
Preise: EZ 56 €, DZ 86 €, DreierZ 102 €, DZ (Einzelnutzung) 60 € 
 
Für die Informationen über die Speisen 
Tel. (Gasthof): 0941 84278 
Wenn es hier keine Zimmer mehr geben sollte, dann bitte auf andere Hotels ausweichen. 
 
 
Die Exkursionsziele und das Programm 
 
1. Exkursion (Freitag 03.05.2018): Ankunft-Exkursion, ohne Führung. 
Bahnlinie Mariaort-Etterzhausen, TK 6938/332, 330-370 m, Lkr. Regensburg, Reg.-Bez. 
Oberpfalz 
 
Direkt unweit des Gasthauses steht die Wallfahrtskirche Mariaort. Sie liegt an der Bahnlinie 
nach Etterzhausen. Hier kam Ignaz Familler immer vorbei, wenn er nach Etterzhausen ging, 
um dort seine Messe abzuhalten. Es ist kein öffentlicher Wanderweg, weil er direkt an den 
Gleisen der Bahn entlangführt, aber ein bryologisch reiches und interessantes Gebiet. Be-
schattete und feuchte Kalkfelsen, trockene Kalkfelssimse wechseln sich ab. Wer sich das 
zutraut (bitte Vorsicht!), findet dort (Auswahl): Bryum funckii, Distichium capillaceum, 
Preissia quadrata, … und Solorina saccata. 
 
Ab 18.00 Uhr Abendessen im Gasthof Krieger (Erstes Zusammentreffen) 
 

 
Abb. 2: Exkursion 1, Bahnlinie Mariaort-Etterzhausen (ungeführte Exkursion)  



2. Exkursion (Samstag 04.05.2018 Ganztagestour): 
Von Mariaort an der Donau entlang bis Matting und zurück. TK 6938/3, 7038/1 ca. 350 
m, Lkr. Regensburg, Regbz. Oberpfalz 
 
Treffen um 9.00 Uhr vor dem Gasthaus Krieger 
Wir wandern zu Fuß los über die Donaubrücke nach Prüfening. Von dort über den Max-
Schultze-Steig zum Hoppe Felsen (kleine Ansprache J ), an der Weichselmühlenschlucht 
vorbei Richtung Matting (Biergarten, hier ca. 12.00 Uhr). 
 
Mittagessen im Zunftstüberl Matting (Bayerische Küche) 
Tel.: 09405 6535 oder Mobil: 0171/3801046, E-Mail: xaver-braun@web.de 
 
Dann nehmen wir die historische Seilfähre und wechseln in Matting die Donauseite. Wandern 
am NSG Mattinger Hänge zum Golfplatz Sinzing, dann durch den Ort Sinzing und zurück 
nach Mariaort. 
 
Abendessen wäre um ca. 18.00 Uhr im Gasthaus Krieger in der Jäger-Stub´n (Seminarraum). 
Hier werden wir gemütlich zusammen essen und dann ein paar Vorträge hören. 
 

- 25 Jahr Moosfreunde – Eindrücke aus einem viertel Jahrhundert Bryologie in Bayern 
(O. Dürhammer) 

- Moosfroschung in Regensburg – Ein Rückblick (O. Dürhammer) 
- Die Flechtenkartierung in Thüringen, Nordbayern und Hessen (H. Grünberg) 

Wenn jemand weitere Vorschläge hat, gerne an mich wenden. 
 
 

 
Abb. 3: Exkursion 2, Mariaort-Matting und zurück 



3. Exkursion (Sonntag 05.05.2018) 
Walhalla und Burgberg Donaustauf, TK 6939/3, 350-435 m, Lkr. Regensburg, Reg-Bez. 
Oberpfalz 
 
Treffen um 9.00 Uhr vor dem Gasthaus Krieger 
Zimmer werden verlassen, wir kommen nicht mehr zum Hotel zurück! 
 
1) Walhalla: Wir fahren mit den Autos nach Donaustauf zur Walhalla (gepunktete Linie zum 
kostenpflichtigen Parkplatz s. Abb. 4 Nr. 1). Dort umrunden wir das Gebäude der 
„bedeutenden Persönlichkeiten“, sehen und die Flechten auf den Mauersteinen und die Moose 
an den Bäumen an und genießen die Aussicht auf das Tertiäre Hügelland südlich von 
Regensburg. 
 
Wenn noch genügend Zeit ist vor dem Mittagessen, können wir uns noch einen kurzen 
Abstecher auf den Burgberg von Donaustauf erlauben. Wir fahren vom Parkplatz an der 
Walhalla ein kleines Stück in den Ort Donaustauf rein (gepunktete Linie) und parken vor dem 
Gasthof Burgfrieden. Wer schon müde ist, kann sich schon auf die (hoffentlich sonnige) 
Terrasse setzen. 
 
2) Burgberg Donaustauf. Ein alter Friedhof grenzt an ein kleines besonntes Felsgebiet, das 
mit Pechnelke, Caloplaca demissa, Grimmia montana, Hedwigia ciliata etc. locken könnte. 
Der Weg ist nicht weit aber steil. Alternativ kann man auch die Burgruine besichtigen und 
den Beschilderungen auf die Burg folgen. 
 
13.00 Uhr Mittagessen und Abschluss der Veranstaltung 
Gasthof Burgfrieden, Maxstraße 45, 93093 Donaustauf, Tel. 09403/9694600 
 
 

 
Abb. 4: Exkursion 3, Walhalla (1) und Burgberg Donaustauf (2) 

 



 
Internetseiten der Zentralstelle: 

http://www.moose-deutschland.de (seit 2008) 
http://www.flechten-deutschland.de (seit 2009) 

http://www.pilze-deutschland.de (seit 2012) 
http://www.pilze-ammersee.de (seit 2014) 

http://allgaeu.moose-deutschland.de/ (seit 2014) 
 

Infos Zentralstelle: 

Pilze: 2,7 Mio Daten / 7700 Fotos 
Flechten: 87 000 Daten / 900 Fotos (Demnächst kommen fast 400 000 Datensätze dazu!) 

Moose: 1,1 Mio Daten / 2700 Fotos 
 


